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Persönlich und digital – 
Wir können beides

regional

In nahezu allen Lebensbereichen prägen 
mittlerweile digitale Kommunikations-
wege, Medien und Helfer unseren Alltag. 
Die Digitalisierung ist ein weltweiter Mega-
trend und Innovationstreiber. Auch unser 
Arbeiten verändert sich und wird immer 
unabhängiger von Ort, Zeit und Struktur. 
Der klassische Aktenschrank verschwindet 
aus vielen Büros – und viele Büros wandern 
auf die Tablets und Smartphones ihrer 
Nutzer. Bankkunden werden in Zukunft in 
jeder Lebenslage und zu jeder Zeit die 
Möglichkeit haben, genossenschaftliche 
Beratungslösungen in Anspruch zu nehmen.

Dies beeinflusst natürlich auch die Volks-
bank Nottuln. Wann, wie, wo und womit 
erreicht eine Regionalbank mit einer 
135-jährigen Geschichte heute noch ihre 
Kunden? Und wie verändert sich dies in 
den nächsten Jahren? 

Aktuelle Studien zeigen, dass heute noch 
rund 45 Prozent der Privatkunden aus-
schließlich persönliches Banking, also Bera-
tung und Service „von Mensch zu Mensch“ 
nutzen. Bereits etwa 50 Prozent greifen 
sowohl auf persönliche als auch auf digitale 
Angebote von Banken zurück, erledigen 
beispielsweise ihren Zahlungsverkehr 
online und rufen ihre Kontoauszüge über 
das elektronische Postfach ab, nutzen 
zugleich aber das persönliche Beratungsan-

gebot bei der Baufinanzierung, in Vorsor-
gefragen oder bei der Vermögensanlage. 

Somit ist die Volksbank Nottuln mit ihrer 
Omnikanal-Strategie gut aufgestellt für die 
Bedürfnisse ihrer Mitglieder und Kunden. 
Das persönliche Banking von „Mensch zu 
Mensch“ schreiben wir als Ihre persönliche 
Bank vor Ort ganz besonders groß. Hierfür 
bieten wir mit der Genossenschaftlichen 
Beratung – die Finanzberatung, die erst 
zuhört und dann berät – in unseren Nieder-
lassungen in Nottuln, Appelhülsen, Bul-
dern, Darup, Lette und Rorup qualifizierte 
Beratungsangebote anhand des individu-
ellen Kundenbedarfs. 

Auch im digitalen Banking lernen wir an 
vielen Stellen dazu und entwickeln uns 
kontinuierlich weiter. Ein Beispiel hierfür 
ist die seit Anfang Juni dieses Jahres 
eröffnete neue „Online-Geschäftsstelle“ 
mit einem umfassenden neuen Service- 
und Produktangebot. Deshalb sind wir in 
beiden Welten zuhause: in der persönli-
chen und in der digitalen. Denn, nur wer 
überall ist, kann immer nah sein.

 
Martin Aldenhoff

Vorstand    
Volksbank Nottuln eG

Die zunehmende Digitalisierung sowie die Dynamik etablierter und neuer 
Wettbewerber verändern das Kundenverhalten und die Kundenerwartungen 
im Bankengeschäft nachhaltig. Hier ist es für uns als Volksbank wichtig, 
Tradition zu bewahren und Zukunftsfähigkeit zu sichern.

Bankvorstand Martin Aldenhoff
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Niederlassung Rorup
Wir stellen vor

In den letzten Ausgaben der „Volksbank regional“ haben wir Ihnen bereits die Niederlassungen in Darup, 
Appelhülsen, Buldern und Lette vorgestellt. Heute wird die Niederlassung in Rorup im Mittelpunkt stehen.

In Rorup kümmert sich ab November der neue Niederlassungsleiter 
Daniel  Tüllinghoff gemeinsam mit seinem Team um alle Belange und 
Anliegen unserer Kunden. 

Nach fast 15 Jahren Niederlassungsleiter und Kreditberater in Rorup 
übergibt Michael Bleister den Führungsstab an seinen Nachfolger Daniel 
Tüllinghoff. Michael Bleister wechselt zum Jahresende mit neuen Auf-
gaben in die Hauptstelle nach Nottuln. Dort wird er im Zuge der Bildung 
eines Firmenkundenzentrums die Betreuung der landwirtschaftlichen 
Kunden für die Standorte Nottuln, Appelhülsen, Buldern, Rorup und 
Darup übernehmen.

Daniel Tüllinghoff gehört bereits seit 14 Jahren zum Team der Volks-
bank. In dieser Zeit war er als Kundenberater und Servicecenter-Leiter 
in Lette.

Die Niederlassung in Rorup an der Hauptstraße 9 ist barrierefrei und 
entspricht mit einem Geldautomaten, einem Überweisungsterminal 
und einem Kontoauszugsdrucker den modernsten Standards im SB-Be-
reich. Kostenfreie Parkplätze sind an der Filiale ebenfalls vorhanden.

Unser Team

Daniel Tüllinghoff 
Niederlassungsleiter (ab November)
Telefon 02548 9301-650
daniel.tuellinghoff@volksbank-nottuln.de

Das Team der Niederlassung in Rorup: (v.l.) Daniel Tüllinghoff, Stefanie Bichler, 
Michaela Temming, Dorothea Gortheil und Eva-Maria Kröger



Nullzinsumfeld: Auf Erträge setzen 
VB-Geldanlage

Nicht nur die Zinsen, sondern auch die 
Inflation beeinflussen das Vermögens-
wachstum. Anleger sollten sich möglichst 
breit aufstellen und auch in renditeorien-
tierte Lösungen investieren.

Viele Menschen schätzen die Teuerung 
höher ein, als sie ist. „Die Menschen las-
sen sich dabei meist von ihrer subjektiven 
Wahrnehmung leiten, etwa bei ihren Ein-
käufen, den Mieten oder Immobilien-
preisen“, sagt Ulrike Terlau, Privatkun-
denbetreuerin in der Volksbank-Nieder-
lassung in Buldern. „Leider verspüren 
Anleger jedoch kaum Handlungsdruck“, 
so Ulrike Terlau weiter. Denn gemäß der 
Studie nehmen vier von fünf Befragten 

steigende Preise nicht zum Anlass, ihre 
Geldanlage anzupassen oder sich ent-
sprechend beraten zu lassen. 

„Offenbar unterschätzen die Menschen 
den Einfluss von Inflation gepaart mit 
niedrigen Zinsen auf die reale Vermö-
gensbildung“, vermutet Ulrike Terlau. 
Denn Deutsche bevorzugen in ihrer Anla-
gestrategie traditionell risikoarme Zins-
produkte. Dadurch sind sie gleich in zwei-
facher Hinsicht betroffen. Zum einen 
müssen sie gegenwärtig auf attraktive 
Erträge verzichten. Zum anderen reichen 
die Renditen nicht für eine angemessene 
Altersvorsorge aus.

„Ich rate Kunden daher, ihre Ersparnisse 
breiter aufzustellen und besser zu struktu-
rieren, damit ihr Vermögen langfristig nicht 
schrumpft, sondern wächst“, so Ulrike 
Terlau. Auch für eher risikoscheue Anleger 
gebe es moderne, renditeorientierte 
Anlagelösungen, die möglichst unabhängig 
von den Entwicklungen an den Kapital-
märkten investieren. „Einige Fonds zum Bei-
spiel formulieren einen absoluten Ertrag 
als Anlageziel. Dazu legen Fondsmanager 
einen Großteil der Gelder zur Stabilität 
der Anlage in sogenannte ‚marktneutrale‘ 
Positionen an und kombinieren diese zeit-
weise mit Investitionen in Märkte, in denen 
sie Renditechancen sehen“, beschreibt 
Ulrike Terlau. Das bedeute, dass positive 
Entwicklungen in vielen Phasen möglich 
seien, egal ob die Märkte steigende oder 
fallende Kurse verzeichneten.

Ulrike Terlau 
Privatkundenbetreuung Buldern
Telefon 02590 910-242
ulrike.terlau@volksbank-nottuln.de

Neue Technologien halten Einzug
Online-Banking

Mit den TAN-Verfahren erledigen bereits 
zahlreiche Kunden ihre Bankgeschäfte 
online direkt über unsere Website oder 
mit unserer VR-Banking-App. Dieses Ver-
fahren mit Persönlicher Identifikations-
nummer (PIN) und Transaktionsnummer 
(TAN) ist eine bewährte Methode, mit 
der Kunden im Online-Banking Aufträge 
erteilen können. Wo man früher noch 
mühselig TAN-Nummern auf einer Liste 
abhaken musste, gibt es jetzt zwei weitere 
Möglichkeiten, die TAN-Nummern prob-
lemlos auf sein Smartphone zu bekommen: 

VR-SecureSIGN:

Bei diesem Verfahren empfangen Sie 
Transaktionsnummern (TAN) jederzeit 
sicher und bequem in einer App. Damit 
der Nachrichten empfang auf Ihrem End-

gerät funktioniert, müssen Sie einmalig 
die VR-SecureSIGN-App herunterladen 
und bei Ihrer Volksbank registrieren. 

Ihre Vorteile: 

-  Gleichzeitige Verwendung der VR- 
Secure SIGN- App und der VR-Banking-
App auf einem Smartphone oder Tablet 
möglich 

-  Hohes Sicherheitsniveau durch spezielle 
App-Härtungsmaßnahmen sowie durch 
eine gesicherte und verschlüsselte TAN- 
Übertragung 

Bei SmartTAN photo scannen Sie einen 
Farbcode, den Sie nach Eingabe z.B. Ihrer 
Überweisung im Online-Banking auf dem 
Bildschirm sehen. Anschließend stecken 
Sie Ihre girocard in das SmartTAN photo- 

Lese gerät. Dann 
positionieren Sie 
die Kamera des 
Lesegerätes so, 
dass der vollstän-
dige Farbcode auf dem Bildschirm 
erscheint. Sobald der Farbcode er kannt 
wurde, werden Ihnen die Daten des Auf-
trages auf dem Bildschirm angezeigt. 
Hierbei ist es wichtig, dass die Daten auf 
dem Bildschirm mit denen des Originals 
(z.B. mit der Rechnung) übereinstimmen. 
Drücken Sie nun auf dem Lesegerät auf 
die Taste unter dem „OK“ und Ihre TAN 
wird angezeigt.

Weitere Informationen zu diesen Verfah-
ren erhalten Sie in jeder Niederlassung 
und unter www.volksbank-nottuln.de



Pippi Langstrumpf und viel Lindström-Charme 
Volksbank-Reisen

Unter dem Motto „Schwedisches Kalei-
doskop“ stand in diesem Jahr die Reise 
der Volksbank Nottuln. Vom 5. bis 12. 
September ging es für die Teilnehmer 
in Begleitung von Vorstandsmitglied 
Martin Herding auf eine beeindruckende 
Rundreise durch den Norden Europas. 

Vom Vätternsee bis zur Ostsee und von 
Öland bis nach Stockholm – das waren 
die beeindruckenden Koordinaten 
einer traumhaften Reisetour. In Vim-
merby besuchte die Reisegruppe das 
Haus der berühmten schwedischen Kin-
derbuchautorin Astrid Lindgren. Wei-
ter ging es in Richtung Södermanland. 
Im überaus reizvollen und farbenfro-
hen Ort Trosa erlebte die Gruppe haut-
nah typische rotweiße schwedische 
Holzhäuser und gemütliche Cafés. Der 
Ort ist aufgrund der Inga-Lind-
ström-Roman-Verfilmungen weltbe-
kannt geworden.“Besonders hat mich 
auf dieser Reise das Vasa-Museum in 
Stockholm beeindruckt,“ erzählt Mar-
tin Herding. In diesem Museum wurde 

Schwebende Klöster und antiker Weltstadtflair

Die Reisegruppe vor dem Poseidon-Tempel, 60 Meter über den steilen Klippen des 
Kap Sounion, südlich von Athen

Die zweite Mitgliederreise unserer 
Bank führte in diesem Frühjahr nach 
Griechenland. Die 30-köpfige Reise-
gruppe flog Mitte Mai gutgelaunt von 
Düsseldorf nach Thessaloniki. Vom 
Strandhotel an der Olympischen Riviera 
aus besuchten die Teilnehmer gleich 
am ersten Tag die wohl außergewöhn-
lichsten Bauten aus byzantinischer Zeit, 
die auf steilen Felsen errichteten Mete-
ora-Klöster. In den nächsten Tagen 
folgte ein Highlight aus der klassischen 
Antike dem anderen: die UNESCO 
Weltkulturerbestätten Vergina, Delphi, 
Mykene, Epidaurus und nicht zuletzt 
die Akropolis in Athen. Erlebnisreich 
waren auch die Stadtbesichtigungen in 
Thessaloniki und Athen, Städte mit 
einer aufregenden Mischung aus orien-
talischem Basar und Weltstadtflair.

Von Athen aus kehrte die Gruppe mit 
einem Koffer voller unvergesslicher 
Eindrücke nach Lette zurück.

das im 17. Jahrhundert versunkene 
Schiff „Vasa“ mit über 95 % erhaltener 
Originalteile wieder aufgebaut. Eben-
falls ist sie mit ihren Verzierungen aus 

Hunderten von geschnitzten Skulptu-
ren ein einzigartiger Kunstschatz und 
weltweit eine der herausragendsten 
Touristenattraktionen. 

Die Reiseteilnehmer vor dem Stadthaus in Stockholm, wo jährlich 4 Nobelpreise verliehen werden.



Nach 45 Jahren in den Ruhestand
Personalien

Zum 31. August 2018 ging bei der Volks-
bank Nottuln Berthold Espeter-Graus in 
den Ruhestand. Viele Jahre war er als 
Vermögensberater in Lette tätig und 
wird vielen Bankkunden als kompetenter 
Anlageberater und engagierter Volks-
banker in bester Erinnerung bleiben. Ob 
Kirchenchor oder Karneval – Berthold 
Espeter-Graus ist in Lette ein aktives 
Gemeindemitglied und allseits bekanntes 
Gesicht. Auch in Jägerkreisen kennt man 
ihn als Verwalter der Jagdgenossenschaf-
ten in Lette.

Die neu gewonnene Freizeit genießt der 
frisch gebackene Ruheständler mit vielen 
Unternehmungen und Reisen.

Saadet Kapucu 
Finanzierungs beratung
Telefon  
02509 9903-350
saadet.kapucu@ 
volksbank-nottuln.de

Neues Gesicht

Seit dem 1. Juli 2018 verstärkt Saadet 
Kapucu als Finanzierungsberaterin das 
Team in Appelhülsen. Die 27-Jährige be-
gann 2010 ihre Ausbildung bei einer Groß-
bank in Münster und war danach für die 
Anlageberatung als auch für die Finanzie-
rungsberatung zuständig. Die Mama einer 
dreijährigen Tochter freut sich auf ihre 
neuen Aufgaben im Team der Volksbank 
Nottuln.

(v.l.) Tobis Kleimann aus Drensteinfurt, Linus Terbrack aus Darup, Nils Hörling aus Senden und 
Annalena Gerwing aus Havixbeck

Neue Auszubildende

Jungen Menschen das Rüstzeug für eine 
berufliche Perspektive geben, das eigene 
Team jung, offen und fachlich auf dem 
neuesten Stand zu halten – das ist seit 
Jahren schon der erfolgreiche Weg der 
Volksbank Nottuln.

Zum 1. August konnten wieder vier neue 
Auszubildende ihre Ausbildung in der 
Volks bank Nottuln beginnen: Nils  Hörling 
aus Senden, Annalena Gerwing aus 
Havix beck, Tobias Kleimann aus Dren-
steinfurt und Linus Terbrack aus Darup 
verstärken jetzt das Team der Volksbank 
Nottuln und lernen den Bankberuf „von 
der Pike auf“.

„Es war grandios. Geniale Stimmung, tolles 
Wetter, optimale Bedingungen.“ Noch 
immer schwärmt Volksbank-Mitarbeiterin 
Marion Richter von ihrer ersten Staffel-
teilnahme beim Münster-Marathon in 
diesem Jahr. 

Die Volksbank Nottuln-Staffel – bestehend 
aus Rainer Brinkmann, Simone Hesselt, 
Marion Richter und Sven Steingräber – 
schaffte es in 4:30:49 ins Ziel.

„Alle sind mit ihren Zeiten sehr zufrieden 

und haben teilweise ihre Bestzeiten gelau-
fen“, erzählt Marion Richter. „Wir sind 
alle Ü40 und reine Hobbyläufer, die Lust am 
Sport haben. Auf dieses Event haben wir uns 
seit Dezember 2017 vorbereitet – da erfolg-
te die Anmeldung zum Staffel-Marathon.“

Zudem waren noch zwei andere Kollegen 
der Volksbank Nottuln mit am Start, 
allerdings in anderen Staffeln: Silke Duda 
und Frank Möllerfeld, der sogar einen 
Halbmarathon lief.

Volksbank-Staffel beim Münster-Marathon
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Erste gemeinsame Vertreter versammlung

Die Volksbank Nottuln hat trotz schwieriger Rahmenbedingungen durch die anhaltende 
Niedrigzinsphase das erste Jahr nach der Fusion gut gemeistert und konnte auf der ers-
ten gemeinsamen Vertreterversammlung eine durchweg positive Bilanz präsentieren.

„Wir verzeichnen ein sehr erfreuliches 
Wachstum“, so das Resümee der vier 
Volksbank-Vorstände Herbert Lohmann, 
Martin Herding, Martin Aldenhoff und 
Egbert Messing. 

Die Bilanzsumme stieg auf 472,5 Millionen 
Euro (+ 7 Prozent im Vergleich zum Vor-
jahr), das betreute Kundengeschäftsvolu-
men erhöhte sich auf knapp über 1 Milli-
arde Euro. Unterm Strich verzeichnet die 

Bank einen Jahresüberschuss von 1,06 
Millionen Euro. Davon sollen auch die 
11.508 Mitglieder profitieren: Sie werden 
mit einer Dividende von 6 Prozent je 
Anteil beteiligt. Mit dem verbleibenden 
Überschuss werden die Rücklagen weiter 
gestärkt. 

Die Versammlung genehmigte sämtliche 
Beschlussfassungen zum abgelaufenen 
Geschäftsjahr einstimmig, Vorstand und 

Aufsichtsrat wurden ohne Gegenstimme 
entlastet. Die Aufsichtsräte Michael Pöppel-
mann (Nottuln), Heiner Bause (Appelhül-
sen) und Paul Leufke (Darup) wurden 
nach ihrem turnusmäßigen Ausscheiden 
einstimmig ins Gremium wiedergewählt.

Ein Höhepunkt der Versammlung war die 
Rede von Ralf W. Barkey, Vorstandsvor-
sitzender des Genossenschaftsverbandes 
- Verband der Regionen e.V., zum Thema 
„200 Jahre Friedrich-Wilhelm Raiffeisen“.

Immobilien in der Region
Angebote

Großzügiges Einfamilienhaus mit 
großem Garten in Nottuln

freistehendes Einfamilienhaus mit 190 m² 
Wohnfläche und 1021 m² Eigengrund, 
Baujahr 1981, 2016 modernisiert, 2 Gara-
gen, zwei Bäder, drei Schlafräume, Ener-
gieträger: Erdgas, Energiebedarf 101,5 
kWh/(m²*a)

Kaufpreis 600.000,00 Euro *

Einfamilienhaus mit Garage 
und Carport in Nottuln

modernes Einfamilienhaus mit 156 m² 
Wohnfläche auf 597 m² großem Kauf-
grundstück, Baujahr 1994, ausgebautes 
Kellergeschoss, Garage, Carport, Energie-
träger: Erdgas, Energiebedarf  115,9 
kWh/(m²*a)

Kaufpreis 410.000,00 Euro*

Zweifamilienhaus mit Einlieger
wohnung in Schapdetten

modernisiertes Zweifamilienhaus mit 307 m² 
Wohnfläche und 1254 m² Eigengrund, Bau-
jahr 1966, modernisiert in 1998, große 
Garage, 4 KFZ-Stellplätze, Energieträger: 
Erdgas; Energiebedarf 190,1 kWh/(m²*a)

Kaufpreis 310.000,00 Euro*

*zzgl. 4,76 % Käuferprovision

Ihr Ansprechpartner für Immobilien

Andre Dahmen 
Immobilienberater 
Telefon 02502 9400-153 
andre.dahmen@volksbank-nottuln.de 


